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EEbbeerrhhaarrddzzeellll  rraaddeelltt  ffüürr  eeiinn  gguutteess  KKlliimmaa!!  
 
Vom 10. bis 30. Juni beteiligt sich die Gemeinde 
Eberhardzell bereits zum dritten Mal an der Aktion 
STADTRADELN. 
 
Ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder in der 
Freizeit – jeder geradelte Kilometer zählt und trägt zu 
einer nachhaltigen Mobilität bei. Unternehmen, Schu-
len, Vereine und weitere Gruppen können Teams bil-
den und gemeinsam Kilometer sammeln. 
 
Neu in diesem Jahr: Die beste Einzel- und die  
beste Gruppenleistung werden jeweils mit einer 
Zehnerkarte für das Hallenbad Eberhardzell be-
lohnt. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Informationen und An-
meldung unter www.stadtradeln.de/eberhardzell.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Klara Hopp 
im Rathaus Eberhardzell (Tel. 07355 93000, E-Mail: 
gemeinde@eberhardzell.de).  
 
Auch ohne Internetzugang ist eine Teilnahme möglich. 
Melden Sie uns einfach die gefahrenen Kilometer wir 
übernehmen anschließend die Eintragung. 
 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und wünschen viel Spaß beim Radeln! 

 
 
 
 
 
 
 

 

BBüürrggeerrbbüürroo  --  KKaarrtteennzzaahhlluunngg  
 
Aufgrund einer technischen Störung ist im 
Bürgerbüro derzeit keine Kartenzahlung 
möglich. Aktuell können Zahlungen deshalb 
ausschließlich in bar erfolgen. 
 
Wir bitten um Beachtung und bedanken uns 
für Ihr Verständnis. 

 
 
 

Restmüll – Papier – Wertstoffe 
Nächste Abholung 

 
Restmüll: Freitag, 12. Juni 2026 
Papier: Mittwoch, 17. Juni 2026 
Gelber Sack: Donnerstag, 18. Juni 2026 

 
 
 

 

FFuunnddbbüürroo  
 

 
Es wurde ein schwarzes und ein silbernes Fahrrad 
an der Bushaltestelle in Eberhardzell, Fischbacher 
Straße gefunden. 
 

Die Fundsachen können zu den üblichen Öffnungszei-
ten auf dem Bürgerbüro, Burgstraße 2 in Eberhardzell 
abgeholt werden.  

 

 
 

AAKKTTUUEELLLLEESS  aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss  
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Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

„Agri-PV Märbottenweiler“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu 

in Eberhardzell 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Eberhardzell hat in 
seiner öffentlichen Sitzung am 08.06.2026 den Vor-
entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Agri-PV Märbottenweiler“ und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu in Eberhardzell gebilligt und beschlos-
sen, die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 1 BauGB durchzuführen.  
 
Der Geltungsbereich ist gemäß Aufstellungsbeschluss 
vom 08.12.2025 in dem Lageplan des Ingenieurbüros 
Wassermüller Ulm GmbH vom 08.06.2026 festgelegt. 
Das Plangebiet liegt in der Gemeinde Eberhardzell, 
westlich von Eberhardzell und nördlich des Weilers 
Märbottenweiler. 
 
Im Einzelnen gelten für den Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften die 
Planzeichnung, die textlichen Festsetzungen (pla-
nungsrechtlicher Teil) und die örtlichen Bauvorschrif-
ten mit Begründung des Ingenieurbüros Wassermüller 
Ulm GmbH mit dem Datum vom 08.06.2026. 
 

 
 
Ausschnitt vorhabenbezogener Bebauungsplan „Agri-
PV Märbottenweiler“ vom 08.06.2026, unmaßstäblich, 
genordet  
 

 
Ziel und Zweck der Planung: 

Auf den Grundstücken Flurstücks-Nummer 902, 901 
(Teilfl.), 902/1 (Teilfl.) nördlich des Weilers Märbotten-
weiler, der Gemeinde Eberhardzell, ist der Bau einer 
Agri-Photovoltaik-Anlage zur Erzeugung von Strom 
aus natürlicher Sonnenstrahlungsenergie sowie 
Stromspeicherung beabsichtigt. Dadurch wird gleich-
zeitig weiterhin eine landwirtschaftliche Nutzung mög-
lich und die Fläche geht der Landwirtschaft nicht verlo-
ren.  
Die Gemeinde Eberhardzell möchte mit der Aufstel-
lung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für 
dieses Vorhaben einen Beitrag zum erforderlichen 
Ausbau der erneuerbaren Energien leisten. Die Um-
setzung soll durch einen privaten Vorhabenträger er-
folgen. 
Mit der Ausweisung eines Sondergebietes für eine PV-
Anlage soll die kurzfristige Bebauung von ca. 28,4 ha 
bisher landwirtschaftlicher Nutzfläche ermöglicht wer-
den. Die Anbindung kann über asphaltierte Wirt-
schaftswege erfolgen. Die Anlage weist eine geschätz-
te Leistung von ca. 10.000 kWp. Mit der Anlage kön-
nen etwa 2.500 Haushalte versorgt werden. 
Zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Ent-
wicklung wird der vorhabenbezogene Bebauungsplan 
„Agri-PV Märbottenweiler“ aufgestellt. 
 
Die vorliegende Planung kann nicht aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt werden. Der Flächennut-
zungsplan wird im Parallelverfahren geändert. Der 
Änderungsbeschluss ist am 27.01.2026 erfolgt. 
 
Im Laufe des Verfahrens wird ein Umweltbericht und 
ein Artenschutzgutachten erstellt. 
Die Ergebnisse werden in den Bebauungsplan einge-
arbeitet.  
 
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung: 

Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes und der örtlichen Bauvorschriften i. d. F. vom 
08.06.2026 einschließlich der Begründung werden im 
Internet über die Homepage der Gemeinde Eberhard-
zell  
(https://www.eberhardzell.de/leben-
wohnen/bauplaetze/bebauungsplaene)  
von Montag, 22.06.2026 bis einschließlich Mitt-
woch, 22.07.2026 veröffentlicht. 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die 
Unterlagen zeitgleich im Rathaus der Gemeinde 
Eberhardzell, Burgstraße 2, 88436 Eberhardzell, Ein-
gangsbereich EG, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten zu jedermanns Einsicht einsehbar (Hin-
weis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind jeweils von 
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, Mon-
tag von 14:00 bis 17:00 Uhr und Mittwoch von 14:00 
bis 18:00 Uhr) in Papierform öffentlich ausgelegt. 

 

 
 

ÖÖffffeennttlliicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

https://www.eberhardzell.de/leben-wohnen/bauplaetze/bebauungsplaene
https://www.eberhardzell.de/leben-wohnen/bauplaetze/bebauungsplaene
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Stellungnahmen können während der Veröffent-
lichungsfrist abgegeben werden. Nach Möglichkeit 
sollen Stellungnahmen elektronisch an folgende Ad-
resse des Ingenieurbüros Wassermüller Ulm GmbH 
übermittelt werden:  
bauleitplanung@wassermueller.de   
 

Bei Bedarf können Stellungnahmen aber auch auf 
anderem Wege abgegeben werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können.  
 
Eberhardzell, 09.06.2026 
gez. 
 
Guntram Grabherr 
Bürgermeister 
 
 

 
 

Einbeziehungssatzung "Lagerplatz – 
Bellamonter Straße" und die 

örtlichen Bauvorschriften hierzu 
 
Aufstellungsbeschluss  

Der Gemeinderat der Gemeinde Eberhardzell hat am 
08.06.2026 die Aufstellung der Einbeziehungssatzung 
"Lagerplatz – Bellamonter Straße" und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu beschlossen (Aufstellungsbe-
schluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)).  
Der räumliche Geltungsbereich der Einbeziehungssat-
zung befindet sich am östlichen Rand des Ortsteiles 
"Füramoos" und wird aus dem beiliegenden Lageplan 
(maßstabslos) ersichtlich. Folgendes Grundstück be-
findet sich innerhalb des räumlichen Geltungsbe-
reiches: Fl.-Nr. 491 (Teilfläche). 
 

 
 

 
Erfordernis und Ziele der Planung: 
▪ Einbeziehung von Außenbereichsflächen in den 

Innenbereich zur Umsetzung weiterer Lagerflächen 
eines ortsansässigen Betriebes 

▪ Sicherung eines ortsansässigen Betriebes sowie 
Konzentration betrieblicher Nutzungen an einem 
Standort 

▪ Vermeidung oder Minimierung von Konflikten mit 
dem Naturraum bzw. von Nutzungskonflikten 

 
Gemäß § 34 Abs. 5 Satz 4 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und einem 
Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie der An-
gabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abge-
sehen. 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Ge-
setzes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist 
nicht erforderlich.  
 
Hinweise:  
Der Aufstellungsbeschluss hat keine direkte Auswir-
kung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit von 
Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich kann 
sich im Verlauf des Aufstellungsverfahrens ändern.  
 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB wird in Form einer Auslegung vom 
15.06.2026 bis 14.07.2026 durchgeführt, während der 
für die Öffentlichkeit die Gelegenheit besteht, sich über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planungen, sich 
wesentlich unterscheidende Lösungen, die für die 
Neugestaltung oder Entwicklung des Gebiets in Be-
tracht kommen und die voraussichtlichen Auswirkun-
gen der Planungen zu unterrichten. 
 
Eberhardzell, den 09.06.2026 
gez. 
 
Guntram Grabherr 
Bürgermeister 
 
 

 
 
 

mailto:bauleitplanung@wassermueller.de
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Gemeinde Eberhardzell 
 

Satzung zur  
Änderung der Satzung 

über die Entschädigung der ehrenamtlich  
tätigen Angehörigen der  

Gemeindefeuerwehr 
- Feuerwehrentschädigungssatzung (FwES) - 

vom 08.06.2026 
 
Aufgrund von § 4 Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) in Verbindung mit  
§ 16 des Feuerwehrgesetzes (FwG) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Eberhardzell am 08.06.2026 fol-
gende Satzungsänderung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Die Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich 
tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr (Feuer-
wehrentschädigungssatzung – FwES) vom 21.11.2022 
wird wie folgt geändert: 
 
§ 1 Abs. 1 und Abs. 2 werden wie folgt geändert: 

§ 1  Entschädigung für Einsätze 

(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Ge-
meindefeuerwehr erhalten für Einsätze, mit Aus-
nahme der Einsätze nach § 1 Absatz 2, auf An-
trag ihre Auslagen und ihren Verdienstausfall als 
Aufwandsentschädigung nach einem einheitlichen 
Durchschnittssatz ersetzt. Dieser beträgt für jede 
volle Stunde 15,00 Euro. Bei Vorliegen einer Frei-
stellung nach § 15 Absatz 1 Satz 1 FwG kann der 
Angehörige der Gemeindefeuerwehr seine An-
sprüche nach Satz 1 an seinen Arbeitgeber 
rechtsgeschäftlich abtreten. 

 
(2) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Ge-

meindefeuerwehr erhalten für die Durchführung 
der Brandsicherheitswache nach § 2 Absatz 2 
Nummer 2 FwG auf Antrag ihre Auslagen und ih-
ren Verdienstausfall als Aufwandsentschädigung 
nach einem einheitlichen Durchschnittssatz in 
Höhe von 15,00 Euro für jede volle Stunde 
ersetzt. 

 
§ 2 Abs. 1 und Abs. 5 werden wie folgt geändert: 

§ 2  Entschädigung für Aus- und  
 Fortbildungsveranstaltungen  

(1) Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungs-
veranstaltungen mit einer Dauer von bis zu zwei 
aufeinanderfolgenden Tagen wird auf Antrag als 
Aufwandsentschädigung für Auslagen ein Durch-
schnittssatz von 7,50 Euro/Stunde für die ersten 
drei Stunden und von 10,00 Euro für jede weitere 
Stunde gewährt. Entsteht neben den Auslagen 
tatsächlich ein Verdienstausfall, erhöht sich der 
Durchschnittssatz für diese Zeit auf 15,00 Euro/ 
Stunde. 

 
(5) Für die Teilnahme an folgenden Aus- und Fort-

bildungslehrgängen auf Landkreisebene werden 
auf Antrag nach abgeschlossenem Lehrgang für 
Auslagen pauschal gewährt: 

 
Truppmann Teil 1 70 Stunden  250 Euro  
Atemschutzgeräteträger  20 Stunden  105 Euro  
Sprechfunker  16 Stunden  70 Euro  
Maschinist  35 Stunden  175 Euro  
Truppführerlehrgang  35 Stunden  175 Euro  
Jugendsprecherlehrgang  16 Stunden  70 Euro  
Motorsägengrundlehrgang 16 Stunden 70 Euro 

 
Zu § 3 wird Abs. 2 wie folgt hinzugefügt: 

§ 3  Zusätzliche Entschädigung 

(2) Zusätzliche Entschädigung  
für sonstige Leistungen 

 
 Personen mit besonderen Fähigkeiten, die Leis-

tungen über das übliche Maß des zu leistenden 
Feuerwehrdienstes erbringen, wird auf Antrag ein 
einheitlicher Durchschnittssatz von 10,00 Euro/ 
Stunde bezahlt. Die Leistungen müssen durch 
den Feuerwehrkommandanten angeordnet sein. 

 
§ 4 wird wie folgt geändert: 

§ 4  Entschädigung für haushaltsführende  
 Personen 

 Für Personen, die keinen Verdienst haben und 
den Haushalt führen (§ 16 Absatz 1 Satz 3 FwG) 
sind die §§ 1 und 2 mit der Maßgabe an-
zuwenden, dass als Verdienstausfall das ent-
standene Zeitversäumnis gilt. Bei Einsätzen und 
Aus- und Fortbildungsveranstaltungen mit einer 
Dauer von mehr als zwei aufeinanderfolgenden 
Tagen wird neben der Entschädigung für die not-
wendigen Auslagen als Verdienstausfall 15,00 
Euro/Stunde gewährt. 

 
§ 5 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

§ 5  Antrag 

(1) Als Anträge im Sinne des § 1 Abs. 1, § 2 Abs. 1 
sowie der §§ 3 bis 4 gelten die durch den jeweili-
gen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr 
eingereichten und unterzeichneten Nachweise 
über die Teilnahme an Einsätzen, Lehrgängen, 
Wach-, Bereitschafts- und Sonderdiensten, 
Sitzungen und dergleichen. 

 
§ 6 Abs. 2, Abs. 4 sowie Abs. 5 Satz 2 werden wie 

folgt geändert: 
 

§ 6  Freiwilligkeitsleistungen 

(2) Die Gemeinde gewährt für die Teilnahme an Pro-
ben die folgenden Freiwilligkeitsleistungen  

 

• Hauptprobe (1 x pro Jahr) 15,00 Euro/Person 
(Essen mitinbegriffen)  

 



 Nr. 24 vom 11. Juni 2026 - 5 - 
 

 
(4) Die Gemeinde gewährt zur Unterstützung der 

Hauptversammlungen und der Abteilungsver-
sammlungen pro anwesendem Teilnehmer 15,00 
Euro.  

 
2. Jährlich wird maximal zwei aktiven Mitgliedern 

der Freiwilligen Feuerwehr auf Antrag ein 
Zuschuss für den Erwerb des Führerscheins der 
Klasse C gewährt, wenn der Erwerb der 
Fahrerlaubnis für die Aufrechterhaltung der 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr erforderlich 
ist. Das Erfordernis ist vom Feuerwehraus-
schuss festzustellen. Die Nominierung soll nach 
einem Punktesystem unter Berücksichtigung 
von festgelegten Kriterien erfolgen. 

 
 Grundsätzlich soll die Anzahl der gültigen LKW-

Führerscheine (Klasse C) die Mindestanzahl 
von fünf Fahrberechtigten pro Fahrzeug über 
7,5 t nicht unterschreiten. 

 
 Der Erwerb von Fahrerlaubnissen, die der 

hauptberuflichen Berufsausübung dienen 
werden, wird nicht bezuschusst.  

 
 Die Erwerberin/der Erwerber der Fahrerlaubnis 

erhält einen Zuschuss in Höhe von 50 % der 
ihr/ihm im Zusammenhang mit dem Erwerb der 
Fahrerlaubnis entstandenen Kosten. Der 
Zuschuss wird nach erfolgreichem Abschluss 
der Maßnahme und nach Vorlage der 
entsprechenden Bescheinigung erstattet. 

 
 Von der Kostenübernahme ausgeschlossen 

sind Fahrkosten, Schulungs-, Lern- oder Un-
terrichtsmaterialien sowie Zeitaufwand und Ar-
beitsstunden. 

 
 Sollte der Fall einer Wiederholung der Füh-

rerscheinprüfung erforderlich werden, sind die 
Kosten von dem/der Feuerwehrangehörigen 
selbst zu tragen.  

 
 Das Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr hat die 

gewährten Leistungen der Gemeinde Eberhard-
zell zu erstatten, wenn er aus eigenem 
Verschulden oder auf eigenen Wunsch an den 
mit dem Erwerb der Fahrerlaubnis zusammen-
hängenden Qualifizierungsmaßnahmen nicht 
teilnimmt, diese vorzeitig beendet, die erforder-
liche Prüfung nicht ablegt oder wenn er/sie aus 
dem Feuerwehrdienst vor dem Bestehen der 
Qualifizierungsmaßnahme ausscheidet. 

 
 Auf Antrag werden dem aktiven Mitglied der 

Feuerwehr die Kosten der entsprechenden  
Nachuntersuchungen zur Führerscheinverlänge-
rung einschließlich der Kosten für den Verlänge-
rungsantrag erstattet. Auch hier werden Nach-
untersuchungen und Anträge zur Führerschein-
verlängerungen, die der hauptberuflichen Be-
rufsausübung dienen, nicht bezuschusst. 

 
§ 2 

Inkrafttreten 
 
Diese Änderungssatzung tritt am 01.07.2026 in Kraft. 
 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO 
erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elek-
tronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 
 
 
Ausgefertigt, 08.06.2026 
gez. 
 
Guntram Grabherr  
Bürgermeister 
 
 

 
 

 

 
 

KKuurrzzbbeerriicchhtt  aauuss  ddeerr  SSiittzzuunngg  ddeess  

GGeemmeeiinnddeerraatteess  vvoomm  0088..0066..22002266  
 

 
1. Bekanntgaben 

Der Vorsitzende gab folgendes bekannt: 

Stadtradeln 2026: 
Die Gemeinde Eberhardzell nimmt vom 10.–
30.06.2026 wieder an der Aktion „Stadtradeln“ 
teil.  
Nähere Informationen und Anmeldung über 
www.stadtradeln.de/eberhardzell oder im Rathaus 
Eberhardzell, Ansprechpartner Klara Hopp, 07355 
9300-0. 
 

Sommerferienprogramm: 
Aktuell sind 7 Programmpunkte angemeldet.  
Weitere Programmpunkte können gerne unter 
07355 9300-0 bei Klara Hopp gemeldet werden. 
 

BEG nimmt PV-Anlage in Betrieb: 
Die PV-Anlage auf dem Dorfgemeinschaftshaus, 
Oberessendorf, wurde von der BEG erfolgreich in 
Betrieb genommen. Weitere Vorhaben sind in 
Planung. 

 

 
 

AAKKTTUUEELLLLEESS  aauuss  ddeemm  RRaatthhaauuss  
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2. Baugesuche 
 
2.1 Bauvorhaben: Neubau TinyHouse in Modul- 
 Bauweise 
 Baugrundstück: Flst. 500, Bellamonter Str. 30, 
 Gemarkung Füramoos 
 Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben auf 

Grundlage des § 34 BauGB zu. Das Bauvorha-
ben fügt sich in die Umgebungsbebauung ein. 
Neue Hausanschlüsse für Wasser und Abwasser 
muss der Bauherr auf eigene Kosten fachgerecht 
und in Abstimmung mit der Gemeinde herstellen 
lassen. 

 
2.2 Bauvorhaben: Erweiterung der bestehenden 
 Kiesgrube Mühlhausen um die Bauabschnitte 
 2 und 3 zur Entnahme des Kiesmaterials  
 (Trockenabbau) mit anschließender  
 Rekultivierung 
 Baugrundstück: Flst. 201, 202, 203, 204 und  
 205, Buch, Gemarkung Mühlhausen 
 

 Baurechtlichens Einvernehmen 
 Der Gemeinderat stimmte dem privilegierten Au-

ßenbereichsvorhaben aufgrund der rechtlichen 
Vorgaben nach §35 BauGB zu. Der in den Plan-
unterlagen dargestellte Abstand zur westlich ge-
legenen Hofstelle ist einzuhalten. 

 

 Trinkwasserschutz Wasserfassung Oberessen-
dorf 

 Sowohl der Gemeinderat als auch der Ortschafts-
rat legen sehr viel Wert auf den Trinkwasser-
schutz der Wasserfassung Oberessendorf in der 
Wasserschutzzone IIIb. 

 Die Bedenken der Gemeinde als Wasserversor-
ger sind vom zuständigen Fachamt Wasserwirt-
schaftsamt des Landratsamtes Biberach geprüft 
worden. Es werden dem Bauherrn einige Neben-
bestimmungen (u. a. Trockenabbau, Störfallkon-
zept, Festlegung Abbausohle auf mind. 1m über 
dem höchsten gemessenen Grundwasserstand, 
der, monatliche Kontrollmessungen Grundwas-
serstände, (jährliche Schadstoffmessungen) auf-
erlegt. Auf Empfehlung des Ortschaftsrats Mühl-
hausen wird zudem angeregt, eine Nebenbe-
stimmung strenger zu fassen und statt einer jähr-
lichen Schadstoffprüfung eine monatliche Prü-
fung zu verlangen. Das Wasserwirtschaftsamt 
wird um Unterrichtung gebeten, was vom Fach-
amt bei Überschreitungen von Werten und Stör-
fällen umgehend zum Grundwasserschutz veran-
lasst wird. 

 Zudem wurde die Verwaltung beauftragt, den 
Wunsch an das Landratsamt heranzutragen, ob 
auch kleinere Anlieferungsmengen von Erdmate-
rial von Gemeindebewohnern von Eberhardzell 
im Zusammenhang mit der Rekultivierung zuzu-
lassen werden könnten. 

 
2.3 Bauvorhaben: Abbruch Wirtschaftsgebäude  
 und Neubau eines Wohnhauses mit Einlieger- 
 wohnung und Garage 
 Baugrundstück: Flst. 13, Eberhardzeller Str. 2, 
 Hummertsrieder Straße 7/1, Gemarkung Mühl- 
 hausen 
 Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben auf 

Grundlage des § 34 BauGB zu. Die notwendigen 
neuen Anschlüsse an Wasser und Abwasser 
muss der Bauherr auf eigene Kosten fachgerecht 
und in Abstimmung mit der Gemeinde herstellen 
lassen. Die Zufahrt und die neuen erforderlichen 
Hausanschlüsse Wasser und Abwasser müssen 
gesichert werden. 

 
2.4 Bauvoranfrage: Bau einer privaten Lagerhalle 
 mit integrierter Werkstatt 
 Baugrundstück: Flst. 323, Ampfelbronn, Leut- 
 kircher Straße 7, Gemarkung Mühlhausen 
 Der Gemeinderat stimmte der Bauvoranfrage auf 

Grundlage des § 34 BauGB zu. Das Bauvorha-
ben fügt sich in die Umgebungsbebauung ein. 
Neue Anschlüsse für Wasser und Abwasser 
muss der Bauherr auf eigene Kosten fachgerecht 
und in Abstimmung mit der Gemeinde herstellen 
lassen. Die Sichtverhältnisse im Einfahrtsbereich 
der Bundesstraße B 465 (Flst. 311, Leutkircher 
Straße) in die Kreisstraße K 7573 (Flst. 326, Um-
lachstraße) aus Richtung Unterschwarzach und 
im Bereich der angrenzenden Bushaltestelle dür-
fen nicht eingeschränkt werden. Eine private Nut-
zung der Lagerhalle wird vorausgesetzt. 

 
2.5 Tektur: Errichtung einer landwirtschaftlichen 
 Maschinenhalle mit Hackgutheizung,  

Hackgutbunker und landw. Werkstatt 
 Änderung der Dachform vom Pultdach zum 
 Satteldach 
 Baugrundstück: Flst. 376, Ampfelbronn,  

Mauchenmühleweg, Gemarkung Mühlhausen 
 Der Gemeinderat stimmte der Tektur (geänderte 

Dachform) auf Grundlage des § 35 Abs. 1 und 3 
BauGB zu. Die Nebenbestimmungen aus dem 
Einvernehmen vom 09.10.2023 gelten auch für 
die Tektur. Sollten neue Anschlüsse Wasser und 
Abwasser notwendig sein, muss der Bauherr die-
se fachgerecht und in Abstimmung mit der Ge-
meinde herstellen lassen. Sollte die aktuelle 
Löschwasserversorgung nicht ausreichend sein, 
muss der Bauherr die zusätzlich notwendige 
Löschmenge auf eigene Kosten bereitstellen. Die 
Überquerung der Gemeindeweg mit den Fern-
wärmeleitungen muss mit der Gemeinde abge-
stimmt werden. 
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2.6 Bauvorhaben: Errichtung Solarcarport, Über- 
 dachung der vorhandenen Stellplätze,  

Befreiung von der Baugrenze, Befreiung von 
der Dachform (Pultdach statt Satteldach) 

 Baugrundstück: Flst. 62/5, Kohlstraße 9,  
Gemarkung Oberessendorf, BPlan: Kohl 1 

 Der Gemeinderat stimmte der Befreiung von der 
Baugrenze und von der Dachform auf Grundlage 
des § 31 BauGB zu. Die Sichtverhältnisse wer-
den durch das Bauvorhaben nicht beeinträchtigt. 

 
3. Einbeziehungssatzung „Lagerplatz – Bella-

monter Straße“ und die örtlichen Bauvor-
schriften hierzu 

 Das im Ortsteil "Füramoos" ansässige Bauunter-
nehmen beabsichtigt den bestehenden Betrieb für 
weitere Lagerflächen zu erweitern. Da die bereits 
umgesetzten und geplanten Lagerflächen dem 
Außenbereich gem. § 35 BauGB zuzuordnen sind 
und es sich um eine nicht-privilegierte Nutzung 
handelt, können diese Flächen im Zuge der Auf-
stellung einer Einbeziehungssatzung in den In-
nenbereich gem. § 34 BauGB einbezogen wer-
den. Die planungsrechtliche Zulässigkeit richtet 
anschließend ausschließlich nach § 34 BauGB.  

 
 Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung der 

Einbeziehungssatzung "Lagerplatz – Bellamonter 
Straße" und die örtlichen Bauvorschriften hierzu 
(Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB)).  

 Gemäß § 34 Abs. 5 Satz 4 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB und ei-
nem Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2 BauGB sowie 
der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, wel-
che Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind, abgesehen. Eine Umweltverträglich-
keitsprüfung im Sinne des Gesetzes zur Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforder-
lich. Hinweise: Der Aufstellungsbeschluss hat 
keine direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit 
oder Nutzbarkeit von Grundstücken. Der räumli-
che Geltungsbereich kann sich im Verlauf des 
Aufstellungsverfahrens ändern. 

 Alle im Zusammenhang mit dem Planungsverfah-
ren anfallenden Kosten sind vom Investor zu tra-
gen. Alle im Zusammenhang mit der Erschließung 
des Gebietes anfallenden Kosten sind vom Inves-
tor zu tragen. Die anfallenden satzungsrechtli-
chen Anschlussbeiträge sind vom Investor zu be-
zahlen. 

 
 Der Gemeinderat beschloss ferner im Rahmen 

der Aufstellung der Einbeziehungssatzung "La-
gerplatz – Bellamonter Straße" und den örtlichen 
Bauvorschriften hierzu die Durchführung der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und die frühzeiti-
ge Beteiligung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB.  

 
 Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach 

§ 3 Abs. 1 BauGB wird in Form einer Auslegung 
(Dauer 1 Monat: Datum Zeitraum wird von der 
Verwaltung festgelegt) durchgeführt, während der 
für die Öffentlichkeit die Gelegenheit besteht, sich 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nungen, sich wesentlich unterscheidende Lösun-
gen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung 
des Gebiets in Betracht kommen und die voraus-
sichtlichen Auswirkungen der Planungen zu un-
terrichten. Siehe auch öffentliche Bekanntma-
chungen). 

 
4. Aufbau und Betrieb eines Kommunalen Ener-

giemanagements (KEM) 
 Der Klimawandel macht auch in Baden-

Württemberg weitere Klimaschutzmaßnahmen er-
forderlich. Deshalb wurde das Klimaschutzgesetz 
Baden-Württemberg erneut angepasst. Nach § 18 
KlimaG hat die öffentliche Hand eine Vorbildfunk-
tion und soll ihre eigenen CO₂-Emissionen, etwa 
durch Gebäude, Fahrzeuge und Beschaffung, re-
duzieren. 

 
 Viele Kommunen verfolgen das Ziel einer klima-

neutralen Verwaltung bis 2040. Ein wichtiger 
Schritt dazu ist die Senkung des Energiever-
brauchs, die zugleich Kosten spart. Als zentrale 
Maßnahme soll ein kommunales Energiema-
nagement (KEM) eingeführt werden. Dieses um-
fasst die kontinuierliche Überwachung und Opti-
mierung von Gebäuden, technischen Anlagen 
und Energieverbräuchen sowie die Schulung und 
Motivation der Nutzer, um Energieverbrauch und 
Energiekosten dauerhaft zu senken. 

 Der Gemeinderat beschloss den Aufbau und den 
beabsichtigten kontinuierlichen Betrieb eines 
kommunalen Energiemanagements (KEM). Die 
Verwaltung wurde beauftragt, die notwendigen 
Schritte zur Einführung eines KEM durchzufüh-
ren. Der Zuschussantrag soll noch in 2026 ge-
stellt werden, Umsetzung und Durchführung ist 
für die Jahre 2027 ff. geplant. Die Kosten zur Ein-
führung des KEM sollen entsprechend in der 
Haushalts- und Finanzplanung 2027 berücksich-
tigt werden. 

 
5. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Agri-PV 
 Märbottenweiler 
 Auf den Grundstücken Flurstücks-Nummer 902, 

901 (Teilfl.), 902/1 (Teilfl.) nördlich des Weilers 
Märbottenweiler, der Gemeinde Eberhardzell, ist 
der Bau einer Agri-Photovoltaik-Anlage zur Er-
zeugung von Strom aus natürlicher Sonnenstrah-
lungsenergie sowie Stromspeicherung beabsich-
tigt. Dadurch wird gleichzeitig weiterhin eine 
landwirtschaftliche Nutzung möglich und die Flä-
che geht der Landwirtschaft nicht verloren.  
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 Die Gemeinde Eberhardzell möchte mit der Auf-

stellung eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes für dieses Vorhaben einen Beitrag zum er-
forderlichen Ausbau der erneuerbaren Energien 
leisten. 

 Der Gemeinderat hat am 08.12.2025 die Aufstel-
lung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Agri PV Märbottenweiler“ beschlossen. 

 Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Agri-PV Märbottenweiler“ und der 
Vorentwurf der örtlichen Bauvorschriften „Agri-PV 
Märbottenweiler“ wurde vom Gemeinderat der 
Gemeinde Eberhardzell gebilligt. Die Verwaltung 
wurde beauftragt die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit, Behörden und Träger öffentlicher 
Belange durchzuführen (siehe auch öffentliche 
Bekanntmachungen). 

 
6. 3. Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans 

der Gemeinde Eberhardzell 
 Der Feuerwehrbedarfsplan der Gemeinde Eber-

hardzell wurde erstmals 2008 beschlossen und in 
den Jahren 2016, 2018 sowie zuletzt 2024 fortge-
schrieben. Mit der dritten Fortschreibung wurde 
die Firma Lülf+ Sicherheitsberatung GmbH beauf-
tragt, die den Prozess fachlich begleitete. 

 Zur Erarbeitung wurde eine Projektgruppe aus 
Vertretern der Gemeindeverwaltung und der Feu-
erwehr gebildet. In regelmäßigen Treffen und 
Ortsbegehungen wurden die relevanten Themen 
der Bedarfsplanung behandelt. Die Fortschrei-
bung analysiert die aktuelle Struktur der Feuer-
wehr hinsichtlich Standorte, Personal und Fahr-
zeugen, überprüft das zukünftige Bedarfskonzept 
und berücksichtigt zudem die Entwicklung des 
Einsatzgeschehens. 

 Der Gemeinderat stimmte dem vorgelegten Ent-
wurf des Feuerwehrbedarfsplanes zur 3. Fort-
schreibung zu. Die Verwaltung wurde beauftragt 
alles Weitere zu veranlassen. 

 
7. Änderung der Feuerwehrentschädigungssat-

zung vom 21.11.2022 
 Am 21.11.2022 trat die aktuelle Feuerwehrent-

schädigungssatzung in Kraft. Bereits damals wur-
de als Orientierung und Grundlage für die Höhe 
der Entschädigung eine zwischen dem Feuer-
wehrverband und dem Gemeindetag abgestimm-
te Tabelle herangezogen. Da sich diese Orientie-
rungswerte in der Praxis bewährt haben, wurden 
diese nun fortgeschrieben. Im August 2025 veröf-
fentlichten der Gemeindetag, der Städtetag und 
der Landesfeuerwehrverband daher ein neues 
gemeinsames Schreiben zu den gemeinsam ver-
abschiedeten Orientierungswerten zur Aufwands-
entschädigung für ehrenamtliche Feuerwehran-
gehörige. Die Orientierungswerte sollen ferner in 
Anlehnung an den Turnus der Kommunalwahlen 
zukünftig in der Regel nach fünf Jahren fortge-
schrieben werden. 

 
 Der Gemeinderat stimmte der 1. Änderung der 

Feuerwehrentschädigungssatzung zu. Die Ver-
waltung wurde beauftragt das Weitere zu veran-
lassen. Siehe auch öffentliche Bekanntmachun-
gen. 

 
8. Kläranlage Füramoos, Sedimentabscheider 
 Bisher erfolgt die Beseitigung des anfallenden 

Sediments und Räumguts händisch sowie über 
ein provisorisches Absetzbecken, welches im Zu-
ge der täglichen Begehungen geräumt wird. Vor 
dem Hintergrund zunehmender Digitalisierung 
(Ki) sowie knapper werdender personeller Res-
sourcen stellt dieses Vorgehen kein zeitgemäßes 
Arbeiten mehr dar. Über die Zusammenarbeit mit 
dem Personal aus Bad Wurzach im AZV Umlach-
tal soll die Nachrüstung eines Sedimentabschei-
ders analog zur Ausführung auf der Kläranlage 
Hauerz erfolgen. Das Räumgut wird künftig ma-
schinell entnommen und kann anschließend über 
einen Container einer geordneten Entsorgung zu-
geführt werden. 

 Der Gemeinderat vergab die Maschinentechnik 
für den Einbau eines Sedimentabscheiders auf 
der Kläranlage Füramoos an die Firma Wa-Tech, 
64846 Groß-Zimmern gemäß dem Angebot vom 
07.04.2026 zum Angebotspreis von 26.808,62 € 
(brutto). 

 
9. Überfahrt Beckenbauren, Brücke/  
 Rohrdurchlass 
 Der Gemeinderat wurde in der Sitzung vom 

11.05.2026 ausführlich über den Stand der Brü-
ckenbaumaßnahme in Beckenbauren informiert. 
Für die Übergangszeit ist vorgesehen, eine Be-
helfsbrücke zu errichten sowie den Bau einer Er-
satzbrücke beziehungsweise eines Wellendurch-
lasses vorzubereiten. Ziel muss es sein, bis Ende 
Oktober die Unterlagen für eine mögliche Bean-
tragung von Fördermitteln zusammengestellt zu 
haben und Fördergelder aus dem Programm 
„Kommunaler Straßenbau“ (LGVFG) beantragen 
zu können. Dabei sollte eine Förderquote von 50 
% erreicht werden. Dies bedarf der Zuarbeit eines 
externen Ingenieurbüros. 

 Der Gemeinderat der Gemeinde Eberhardzell 
beschloss den Auftrag für die Ingenieurleistungen 
im Rahmen des Brückenneubaus „Beckenbauren“ 
an das Ingenieurbüro Landthaler, Burgrieden-
Rot, auf Grundlage des Angebots vom 19.5.26 zu 
vergeben. Die Vergabe erfolgte gem. der Honora-
rordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI 
2021) zum Angebotspreis in Höhe von 33.045,66 
€ netto. 
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10. Vereinsförderung Sportverein 
 SV Eberhardzell 1922 e.V. 
 Der Sportverein „SV Eberhardzell 1922“ e.V. hat 

am 04.05.2026 einen Antrag auf Zuschuss der 
Gemeinde gestellt. Geplant ist die Sanierung der 
Toiletten sowie des Küchen- und Thekenbereichs 
im Sportheim. In diesem Zuge sollen alle Lei-
tungswege für Zu- und Abwasser erneuert wer-
den. Aufgrund immer häufiger auftretender Prob-
leme mit Zu- und Abwasser ist vom Verein ge-
plant die Maßnahme zeitnah umzusetzen. Die 
Sanierungskosten belaufen sich auf rund 84.500 
Euro. Für die Gemeinde ergibt sich bei 25 % ein 
Zuschuss in Höhe von rund 21.125 €. Die Aus-
zahlung erfolgt nach Vorlage der Belege. Im 
Haushaltsplan 2026 sind hierfür keine Mittel ein-
geplant. Der Zuschuss soll in den Haushaltsplan 
2027 aufgenommen werden. 

 Der Sportverein „SV Eberhardzell 1922“ e.V. 
erhält einen Zuschuss der Gemeinde zur Sanie-
rung des Sportheimes in Höhe von 25 % aus ma-
ximal 84.500 Euro Sanierungskosten. 

 
11. Wasserleitungssanierung „Simishof“ 
 Aufgrund des schlechten Zustands der beste-

henden Hauptwasserleitung muss die Wasserlei-
tung vom Hochbehälter Eberhardzell über Simis-
hof bis nach Ritzenweiler kurzfristig erneuert 
werden. Die Dringlichkeit der Maßnahme wurde 
dem Gemeinderat in der Sitzung vom 11.05.2026 
erläutert. Die hierfür erforderlichen Finanzmittel 
werden außerplanmäßig bereitgestellt. Aktuell 
wird von einem Kostenrahmen in Höhe von ca. 
265.000 € netto ausgegangen. Der Sanierungs-
abschnitt hat eine Gesamtlänge von rund 1,45 
km. Die Bauausführung ist überwiegend im Spül-
bohrverfahren vorgesehen, wodurch Eingriffe in 
die betroffenen Grundstücke auf ein Mindestmaß 
reduziert werden sollen. 

 Der Gemeinderat der Gemeinde Eberhardzell 
beschloss den Auftrag für die Ingenieurleistungen 
im Rahmen des Wasserleitungsbaus „Simishof“ 
an das Ingenieurbüro Fassnacht, Arnach, auf 
Grundlage des Angebots vom 26.05.2026 zu 
vergeben. Die Vergabe erfolgte gemäß der Hono-
rarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI 
2021) zum Angebotspreis in Höhe von 31.165,63 
€ netto. 

 
12. Wasserversorgung Eberhardzell 
 Bedenkenanmeldung zum geplanten  

Kiesabbau in der Grube Buch 
 Der Gemeinderat hat sowohl die Bedenkenan-

meldung der Gemeinde als Wasserversorger, die 
dem Wasserwirtschaftsamt zugesandt wurde, als 
auch die darauffolgende Stellungnahme des 
Fachamtes Wasserwirtschaftsamt erhalten. Es 
wird auf die Ausführungen in Top 2.2 verwiesen. 

 
13. Verschiedenes 
 

13.1 Schlecht überschaubare Straßenränder und 
Straßeneinmündungen durch hohen Grasbe-
wuchs: 

 Gemeinderat Ego bemängelte die von der Stra-
ßenmeisterei nicht gemulchten und gemähten 
Straßenränder. Durch das hohe Gras ist die Ein-
sicht an Einmündungen nicht gegeben. Die Ver-
waltung wird mit der Straßenmeisterei Kontakt 
aufnehmen.  

 

13.2 Gefahrenzone Einmündung  
best wood Schneider: 

 Gemeinderat Birk stellt den Antrag die Einmün-
dung der Firma best wood Schneider auf die 
K7569 (Mühlhauser Straße) in eine Werks- bzw. 
Betriebsausfahrt umzuwandeln. Zusätzlich soll 
die Einmündung entsprechend gekennzeichnet 
und eine Tempo-70-Zone eingerichtet werden. 
Der Vorsitzende hat die Anträge zur Behandlung 
in der nächsten Verkehrsschau entgegenge-
nommen. 

 

13.3 Verkehrsanliegen Zebrastreifen Schul- und 
Fischbacher Straße: 

 Gemeinderat Birk bat um Auskunft zu den ge-
planten Zebrastreifen in der Schul- und Fischba-
cher Straße. Nach Rücksprache mit dem Land-
ratsamt und unter Berücksichtigung der tatsächli-
chen Gegebenheiten wurde festgestellt, dass die 
Anforderungen an einen Fußübergang sehr hoch 
sind und eine Umsetzung kaum möglich er-
scheint. Als Alternative wurde vorgeschlagen, die 
bestehende 30er Zone zu verlängern.  

 

13.4 Sanierung Zuwegung Wettenberger Ried: 
 Gemeinderätin Hegemann hat erneut den 

schlechten Zustand der Zufahrt zum Wettenber-
ger Ried bemängelt. Der Vorsitzende wird sich 
über den aktuellen Stand der geplanten Instand-
setzung informieren. 

 

13.5 Kiesgrube Buch: 
 Gemeinderat Sproll möchte wissen, warum es 

nicht möglich ist, kleinere Mengen an Aushub in 
der Gemeindekiesgrube Buch abzulagern, anstatt 
sie auf andere Weise entsorgen zu müssen. Die 
Verwaltung wird diesbezüglich den Rekultivie-
rungsplan für die Kiesgrube prüfen und ggf. mit 
der Genehmigungsbehörde Landratsamt Biber-
ach Kontakt aufnehmen. 

 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
findet am 29.06.2026 im Sitzungssaal des Rathau-
ses Eberhardzell, Zimmer 19, 1. Obergeschoss, 
statt. 
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Erzieher (m/w/d) für  
unsere Kinderkrippe 
unbefristet | ab sofort | 
70 – 100 % 

 

Das Kinderhaus Umlachmäuse in Eberhardzell  
betreut ca. 130 Kinder im Alter von 1-6 Jahren  
unter einem Dach in zwei Krippengruppen und fünf 
Kindergartengruppen.  
 

Nähere Informationen unter: 
www.kigas-eberhardzell.de und  
www.eberhardzell.de 
 
 
 
 
 

• Sicherheit:  
Ein unbefristeter und krisensicherer Arbeitsplatz  

• Attraktive Vergütung:  
Tarifgerechte Bezahlung nach TVöD-SuE, Be-
rufserfahrung wird bei tariflicher Eingruppierung 
berücksichtigt, die Stufenlaufzeit wird über-
nommen, Teilnahme am Jobradprogramm,  
15 % Arbeitgeberzuschuss zur betrieblichen  
Altersvorsorge 

• Entwicklung:  
Individuelle Fort-/ Weiterbildungsmöglichkeiten  

• Freiraum:  
Bring Deine Ideen und Dein Potenzial ein,  
umfassende Verfügungszeit 

• Atmosphäre:  
Intensiver Einarbeitungsprozess, regelmäßige 
Teamsitzungen, regelmäßige Mitarbeiterge-
spräche, Coachings, kollegiale Beratungen,  
Teamevents, vielseitiges Raumangebot 

• Balance:  
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Betreuung 
der Mitarbeiterkinder am Verfügungsmittag 

• Erholung:  
30 Urlaubstage, 2 Regenerationstage und  
2 Umwandlungstage 

 
Interesse geweckt?  
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung bis 
30.06.2026 an personal@eberhardzell.de oder  
bevorzugt über unser Stellenportal 
https://eberhardzell.ris-
portal.de/web/stellenportal/stellen  

 
Für Fragen zur Einrichtung steht Frau Zell, 
Tel. 07355 8018, gerne zur Verfügung.  

 
 

 
 

 
 

EINLADUNG 
             ZUM  HAUSCAFE 
 
 
 

Zum nächsten Hauscafe am Mittwoch,  
17. Juni 2026 um 14:30 Uhr laden wir alle 
Seniorinnen und Senioren der Gemeinde, 
sowie Freunde des Josefspark ganz herzlich 
ein und freuen uns auf Ihren Besuch.  
Unterhalten werden Sie mit flotter Key-
boardmusik. 
 
 

Seniorenzentrum Josefspark gGmbH 
Fischbacher Str. 11 
88436 Eberhardzell 

 
 

 

WIR SUCHEN  

Suchst Du mehr als ein Arbeitsplatz? 
Bei uns findest Du genau das, was Du brauchst:  

http://www.kigas-eberhardzell.de/
http://www.eberhardzell.de/
mailto:personal@eberhardzell.de
https://eberhardzell.ris-portal.de/web/stellenportal/stellen
https://eberhardzell.ris-portal.de/web/stellenportal/stellen
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AArrbbeeiittsskkrreeiiss    

HHeeiimmaattggeesscchhiicchhttee    

EEbbeerrhhaarrddzzeellll  
 
Mythen und Sagen beschäftigen die Menschen schon 
seit ewigen Zeiten. Auch Geister, Spukgestalten und 
sogar Hexen spielen hier teilweise eine Rolle. Irrlichter 
in Mooren und Sümpfen in der Nacht haben schon 
viele Menschen vom rechten Weg abgebracht. In den 
mündlichen Überlieferungen geht es oft auch um 
Wunder und Erscheinungen. Dabei spielen der Glaube 
und der Aberglaube eine wesentliche Rolle. Über die-
ses Thema wird Wolfgang Merk vom Arbeitskreis 
Heimatgeschichte beim nächsten  
 

Seniorennachmittag in Eberhardzell, 

am Dienstag, 23. Juni um 14:00 Uhr 
 
einen Vortrag halten. Auch zu den Geschichten und 
Sagen in und um Eberhardzell hat Wolfgang Merk, 
Hobbyhistoriker und Arbeitskreis Heimatgeschichte 
Eberhardzell Heimatforscher, einen lockeren und hei-
teren Vortrag vorbereitet. Ob es sich um den Mythos 
vom unterirdischen Gang von der Heinrichsburg bis 
ins Boflitz handelt oder um das Geheimnis der Burgru-
ine Neideck. Auch um den mythologischen Venusberg 
und Michelstein bei Oberessendorf gibt es zahlreiche 
Mythen und Erzählungen.  
 
Den Besuchern vom Seniorennachmittag im Pfarrsaal 
unter der Kirche werden die Ausführungen zum mittel-
alterlichen Volksglauben und der Volksfrömmigkeit 
einige Geschichten verständlich machen. Laut Sage 
soll der mächtige Fels „Michelstein“ ein riesiger vom 
Teufel herbeigeschleppter Stein sein mit dem er die 
nahegelegene Kirche zerschmettern wollte. Doch als 
plötzlich die Kirchglocken läuteten, verlor er seine 
Kraft und musste den Fels in die Halde fallen lassen. 
Auch bei den Figuren der Narrenzunft Eberhardzell 
spielt die Sage über die Burgruine der Neideck eine 
wichtige Rolle. Der Schatz der Neideck soll von Hexen 
und einer großen Katze mit feurigen Augen bewacht 
werden.  
 
Sagen basieren meist auf einem wahren Kern – einem 
realen historischen Ereignis, einer echten Person oder 
einem existierenden Ort. Dieser Kern wurde über 
Jahrhunderte mündlich weitergegeben und dabei stark 
ausgeschmückt. Wolfgang Merk wird in seinem Vor-
trag eine klare begriffliche Trennung, gefolgt von pa-
ckenden Beispielen und deren heutiger Bedeutung 
aufzeigen.  
 
Über zahlreiche Besucher freuen sich das Team vom 
Seniorentreff und der Arbeitskreis Heimatgeschichte 
Eberhardzell. 
 
Manfred Lämmle  

 

AAnnoorrddnnuunngg  eeiinneerr  VVeerrkkeehhrrssbbeesscchhrräännkkuunngg  
gem. § 45 Abs. 1 und 3 StVO, § 44 Abs. 1 Satz 1 StVO 

 
Auf Grund des Dorfplatzfestes in Oberessendorf ist 
die Zubener Straße zwischen Einmündung Scher-
riebengasse und Mittishauser Straße und Veitenweg 
vom 20.06.26, 12:00 Uhr bis 21.06.26, 09:00 Uhr für 
den Fahrzeugverkehr vollständig gesperrt. 
Der Verkehr wird über die Kronenstraße, Mittishauser 
Straße und Scherriebengasse in beide Fahrtrichtun-
gen umgeleitet. 
 
 

Bürgerbüro 
im Rathaus Eberhardzell, Burgstraße 2.  
 
Die Mitarbeiterinnen vom Bürgerbüro stehen Ihnen 
während der üblichen Öffnungszeiten zur Verfü-
gung: 
 

 Montag bis Freitag  08 - 12 Uhr 
 montags von 14 - 17 Uhr und 
 mittwochs von  14 - 18 Uhr  
 

Telefonisch ist das Bürgerbüro unter 07355-9300-15 
oder 07355-9300-17 zu erreichen. 

 
 

 
 

 
 

 
 
Probe am Montag, 15.06.2026 um 18:15 Uhr. 
 
 
 

 

 

 
 

FFrreeiiww..  FFeeuueerrwweehhrr  EEbbeerrhhaarrddzzeellll  
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 LLaannddrraattssaammtt  BBiibbeerraacchh    
 
 

„Gemeinsam für gesundheitlichen Hitzeschutz“ 

Bundesweiter Hitzeaktionstag am 11. Juni – 
Kreisgesundheitsamt gibt Empfehlungen für 
Schutzmaßnahmen an heißen Tagen  
 

Bereits Ende Mai stiegen die Temperaturen im Land-
kreis Biberach an mehreren Tagen hintereinander auf 
30 Grad Celsius und mehr – so früh und lange wie 
noch nie seit Beginn der durchgehenden Wetterauf-
zeichnungen erfasste eine Hitzewelle die Region: Der 
Klimawandel bedroht die Gesundheit vieler Menschen, 
und Hitze stellt dabei laut dem Bericht der Europäi-
schen Umweltagentur 2024 das größte Risiko dar.  
Aus diesem Grund ruft die Bundesärztekammer zum 
vierten Mal einen bundesweiten Hitzeaktionstag aus. 
Der Hitzeaktionstag findet am Donnerstag, 11. Juni 
2026 statt und steht unter dem Motto „Gemeinsam für 
gesundheitlichen Hitzeschutz“. Der Aktionstag klärt 
darüber auf, wie wir uns und andere während Hitzepe-
rioden am besten schützen können. 
Dr. Claus Unger, Leiter des Gesundheitsamts des 
Landkreises Biberach, warnt: „Wir dürfen Hitze und 
ihre gesundheitlichen Gefahren nicht unterschätzen. 
Hitze betrifft uns alle, und wir müssen sie als gesamt-
gesellschaftliche Aufgabe wahrnehmen und angehen. 
Wir müssen uns auf die zunehmenden Hitzewellen 
vorbereiten und an besonders heißen Tagen Schutz-
maßnahmen ergreifen.“ 
Hitze belastet alle, kann aber für bestimmte Perso-
nengruppen besonders gefährlich werden. Dazu gehö-
ren ältere, pflegebedürftige und/ oder vorerkrankte 
Menschen, Schwangere, Säuglinge und Kinder sowie 
Menschen mit Behinderung, Obdachlose und Men-
schen, die im Freien arbeiten. Hitze kann zu Erschöp-
fungssymptomen sowie Dehydrierung und im schlimm-
sten Fall zum Tod führen.  
 

Das Kreisgesundheitsamt empfiehlt daher folgende 
Schutzmaßnahmen:  

• Während der Mittagshitze möglichst drinnen oder im 
Schatten aufhalten 

• Körperliche Anstrengung vermeiden oder in kühlere 
Tageszeiten verschieben.  

• Ausreichend trinken: Am besten Wasser- und Mine-
ralwasser, Saftschorle, Suppen oder auch wasser-
reiche Früchte. Alkohol vermeiden. 

• Lieber mehrere kleine und leichte Mahlzeiten als 
wenige große  

• Wohnung kühl halten: nachts und in den frühen 
Morgenstunden lüften. Räume tagsüber abdunkeln, 
am besten mit Außenjalousien oder Rollläden 

 
 
 

• Vor UV-Strahlung schützen: leichte, weite Baum-
wollkleidung in hellen Farben sowie Kopfbedeckung 
und Sonnenbrille tragen. Sonnencreme verwenden 

• Auf korrekte Lagerung von Medikamenten achten 
und Einnahme gegebenenfalls mit der Apotheke 
bzw. Ärztin oder Arzt besprechen 

• Auf Angehörige und Mitbürgerinnen und Mitbürger 
achten und gegebenenfalls Hilfe anbieten 

 

Mehr Informationen gibt es online unter hitzeaktions-
tag.de, unter biberach.de/hitze sowie unter gesund-
heitsamt-bw.de/lga/de/themen/gesundheit-
umwelt/gesundheit-hitze/  
 
 

 

Austausch für alle Jugendbuden  
im Landkreis Biberach  
Unter dem Titel „Bude – Bingo – Burger“ laden das 
Kreisjugendreferat Biberach und der Kreisjugendring 
Biberach e.V. alle Buden, die von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen geführt werden, aus dem Land-
kreis Biberach zu einem gemeinsamen Austausch-
abend ein. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 23. 
Juni 2026 um 18 Uhr im Bergstüble Muttensweiler statt 
(bei der Bergstraße ganz nach oben fahren). Eingela-
den sind alle, die selbst in einer Bude aktiv sind und 
Lust haben, andere Buden kennenzulernen, Erfahrun-
gen auszutauschen und Fragen rund um das Thema 
„Bude“ loszuwerden. Neben dem Austausch erwartet 
die Teilnehmenden ein unterhaltsames Bude-Bingo-
Spiel sowie leckere Burger in gemütlicher Atmosphäre. 
Um besser planen zu können, wird um eine Anmel-
dung pro Bude bis zum 18. Juni 2026 unter  
https://eveeno.com/Bude-Bingo-Burger gebeten. 
 
 

 

 

 

 
 

MMiitttteeiilluunnggeenn  aannddeerreerr  BBeehhöörrddeenn  

https://eveeno.com/Bude-Bingo-Burger
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Im Notfall erreichen Sie 
Wassermeister (Frischwasser) Tel. 07355 930048 

Klärwärter Rösch (Abwasser) Tel. 0151 16724324 
 

 

Defibrillatoren 

Standorte in der Gemeinde Eberhardzell:  
⬧ Eberhardzell 
 - Hallenbad, Schulstr. 8, Eingang außen 
 - Seniorenzentrum Josefspark, Fischbacher Str. 11,  

innen, Zugang während der Öffnungszeiten  
 - Sport-/ Musikerheim, Fischbacher Str. 39, außen 
⬧ Füramoos: Feuerwehrgerätehaus/ DRK-Garage,  

Biberacher Str. 18, außen 
⬧ Mühlhausen: Turnhalle, Hummertsrieder Str. 10,  
 außen  
⬧ Hummertsried: GrünTeam, Ampfelbronner Str. 2, 
 außen  
⬧ Oberessendorf: Dorfgemeinschaftshaus, Hülben- 

gasse 2, Zugang Mittishauser Straße, außen  
 

 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
der Seelsorgeeinheit Eberhardzell 07355 9324898 
oder mobil (Einsatzleiterin M. Kulil) 0176 89462541 
 

 

NOTRUFE im Landkreis Biberach 
 

Rettungsdienst/ Notarzt 112 
Feuerwehr 112 
Polizei 110 
Krankentransporte 07351 19222 
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 12012000 
Kinder-/ Ärztlicher Notdienst 116117 
 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 

Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kosten-
los und digital eine medizinische Ersteinschätzung 
und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprech-
stunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedi-
zinischen Beratung vermittelt werden. 
 

 

Lebensbegleitung bis zuletzt 
Ambulante Hospizgruppe Biberach 
Einsatzleitung 0170 488 99 29 
E-Mail hospizgruppe-biberach@t-online.de 
Homepage www.ambulante-hospizgruppe-biberach.de 
 

 

Bahnhofsmission Aulendorf 
Bahnhof 1, 88326 Aulendorf Tel. 07525 7510 
Fax 07525 924934,  Aulendorf@bahnhofsmission.de 
Dienstzeiten der Bahnhofsmission:  
 Montag bis Freitag 8:45 bis 17:00 Uhr 
 samstags geschlossen 
 

Bahnhofsmission Biberach 
Bahnhof Gleis 1, 88400 Biberach Tel. 07351 3400663 
 biberach@bahnhofsmission.de 
Dienstzeiten der Bahnhofsmission: 
 Montag bis Donnerstag 9:00 bis 14:00 Uhr, 
 Freitag 8:00 bis 17:00 Uhr, 
 Samstag 9:00 bis 13:00 Uhr. 
 

 

 
 
 
 

 Sportverein Eberhardzell  
 1922 e.V. 
 www.sv-eberhardzell.de 
 

 
Einladung zum Sommerfest  

des SV Eberhardzell e.V. 

Der SV Eberhardzell lädt die gesamte Gemeinde recht 
herzlich zu unserem diesjährigen Sommerfest am 
Samstag, den 27. Juni 2026 auf dem Sportplatz Eber-
hardzell ein! Freuen Sie sich auf einen abwechslungs-
reichen Tag voller Sport, Spaß und geselligem Bei-
sammensein für die ganze Familie. 
 
Das vollständige Programm, alle Infos zur Kinder-
olympiade sowie die Anmelde- und Teilnahmebedin-
gungen für das legendäre 11m-Turnier finden Sie auf 
der Rückseite. 
 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Ihr SV Eberhardzell e.V. 
 
 
 
 

 
 
Ergebnisse 

1. Mannschaft 
 SGM Eberhardzell - FV Rot bei Laupheim 5:1 
 

SGM E´Zell – FV Rot bei Laupheim 5:1 
Die Gäste erwischten den besseren Start und gingen 
bereits nach einer Viertelstunde mit 1:0 in Führung. 
Die Zeller fanden im ersten Durchgang nur schwer ins 
Spiel und konnten vor dem gegnerischen Tor nur sel-
ten für Gefahr sorgen. Mit dem Rückstand ging es 
schließlich in die Halbzeitpause. 
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich die Heimelf je-
doch stark verbessert. Die Zeller übernahmen zuneh-
mend die Kontrolle und belohnten sich in der 68. Minu-
te mit dem Ausgleich durch Frank Busch. Der Treffer 
wirkte wie ein Befreiungsschlag. Nur wenig später 
erhöhte Elias Kling auf 2:1. In der Schlussphase sorg-
te erneut Frank Busch mit einem Doppelpunkt für klare 
Verhältnisse. Den Schlusspunkt der torreichen zweiten 
Halbzeit setzten die Gäste mit einem Eigentor. 

 

 
 

VVeerreeiinnss--NNaacchhrriicchhtteenn  

http://www.docdirekt.de/
mailto:hospizgruppe-biberach@t-online.de
http://www.ambulante-hospizgruppe-biberach.de/
mailto:Aulendorf@bahnhofsmission.de
mailto:biberach@bahnhofsmission.de
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Jugend: Zeller Turnierwochenende  

Ein rundum gelungenes Turnierwochenende erlebte 
der Nachwuchs in Eberhardzell. Bereits am Freitag 
sorgte ein internes Mixed-Turnier mit Spielerinnen und 
Spielern der E-, D- und C-Jugend für viele Spaß und 
spannende Begegnungen. 
Der Höhepunkt folgte am Sonntag mit dem großen 
Jugendspieltag. Insgesamt 24 Bambini-Mannschaften 
und 15 F-Jugend-Teams waren am Start. Sie gaben 
alles, schossen viele Tore und sorgten für faire Spiele 
wie auch beste Stimmung auf der Sportanlage. Zahl-
reiche Zuschauer verfolgten das bunte Treiben und 
machten das Turnierwochenende zu einem vollen 
Erfolg. 
 

 
 

 

 
Vorschau 

Jugend 
A-Jugend: Samstag 13.06.26, 16:00 Uhr  
 SGM E‘Zell - SGM Rot an der Rot 
B-Jugend: Samstag 13.06.26, 15:00 Uhr  
 SGM Mettenberg - SGM E´Zell 
C-Jugend: Samstag 13.06.26, 14:30 Uhr  
 SGM E´Zell II - SGM Altshausen 
  Samstag 13.06.26, 14:30 Uhr  
 SGM Bad Buchau I - SGM E´Zell I 
D-Jugend: Samstag 13.06.26, 14:30 Uhr  
 SGM Birkenhard I - SGM E’Zell II 
  Samstag 13.06.26, 14:30 Uhr  
 SGM Mietingen I - SGM E’Zell I 
E-Jugend: Freitag 12.06.26, 17:30 Uhr  
 SGM E‘Zell II - SV Baustetten II 
  Freitag 12.06.26, 18:30 Uhr  
 SGM E‘Zell I - SGM Attenweiler I 
 
 
 

 
 

Ergebnisse 

TC Ravensburg – Hobby Mixed 4:3 
Gespielt haben: Hannah Welte, Annemarie Schu-
mann, Margret Winter, Maria Schuhwerk, Norbert 
Schuhwerk, Klaus Münsch, Jürgen Schweizer, Bern-
hard Mönig. 
Mit 4 Spielen, die im Tie-Break entschieden wurden, 
ging der sehr knappe Sieg leider an Ravensburg. 
 

Vorschau 

Sonntag, 14.6. 
09:00 Uhr, Herren – TC Biberach 1 
09:00 Uhr, TC Ravensburg 2 – Damen 
09:00 Uhr, Herren 30 – TA SC Ebenweiler 1 
 

Mittwoch, 17.6. 
16:00 Uhr, TC Bad Schussenried 2 – KIDs-Cup U12 
 
 
 

 
 

GGyymmnnaassttiikkffrraauueenn  5500  pplluuss  
 

Die Gymnastikfrauen 50 plus machen am 18.06. einen 
Ausflug nach Bad Urach mit Stadtführung (im Preis), 
Mittagessen, danach zu den AlbManufakturen Mün-
singen.  
Es sind noch wenige Plätze frei, Kosten 35 Euro.  
Wer noch mit möchte, Anmeldung bei Erika unter 
07358- 924622.  
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SScchhwwääbbiisscchheerr  AAllbbvveerreeiinn      

EEbbeerrhhaarrddzzeellll  
125 Jahre 1901 - 1926 

 
„Schenke dem Morgen ein Lächeln und der Tag 
lächelt zurück! “  
ist das Motto des schwäbischen Albverein bei seiner 
Frühwanderung am Sonntag 14. Juni. Um 7:00 Uhr 
starten wir an der Versteigerungshalle Bad Waldsee-
Hopfenweiler. Bei unserer zweistündigen Wanderung 
erkunden wir die fürstlichen Wanderwege des Hauses 
Waldburg-Zeil. Umrahmt von Blasmusik genießen wir 
in der Gaststätte zur Versteigerungshalle ein leckeres 
und reichhaltiges Brunch-Buffett. Alle Frühaufsteher 
und Wanderfreunde sind dazu herzlich eingeladen.  
Um Fahrgemeinschaften zu bilden, meldet Euch bei 
Alfred Heinzler, 0172/ 712 28 35, an. 
 
 
 
 

 



 Nr. 24 vom 11. Juni 2026 - 16 - 
 

 
 

 
 

 
 
Wir, der Musikverein Oberessendorf, freuen uns, 
auch im kommenden Schuljahr wieder Blockflöten-
unterricht anbieten zu können. 
 

• Für Kinder ab der 1. Klasse 

• Der Unterricht findet in Kleingruppen 
 von 2 bis 3 Kindern statt. 

• Beginn: Oktober 2026 
 

HAST DU LUST? 
DANN MELDE DICH BEI UNS! 

 
WIR FREUEN UNS AUF DICH ☺ 

 
Nähere Infos & Anmeldung: 

 
Daniela Schenk - Tel. 0171 7123826 

 

 

 

Nachruf 
 

Mit großer Trauer und Betroffenheit nehmen wir 
Abschied von unserem Freund und Musiker-

kameraden 
 

Michael Maucher 
 

Michel war weit mehr als nur ein Musikant in 
unserem Verein. Er war ein Mensch, auf den man 

sich zu jeder Zeit verlassen konnte, ein guter 
Freund und ein wertvoller Teil unserer Gemein-

schaft. Mit seinem Flügelhorn hat er unseren  
Verein über viele Jahre hinweg musikalisch  

bereichert und auch als Ausschussmitglied brachte 
er sich engagiert mit seinen Ideen ein. 

 
Vor allem aber wird er uns durch seine herzliche 

Art, seine Kameradschaft und seine Verbundenheit 
zum Verein in Erinnerung bleiben. 

 
Lieber Michel, wir sind dankbar für die gemein-

same Zeit, für viele schöne Erlebnisse und für die 
Freundschaft, die wir mit dir teilen durften.  

Dein Platz in unseren Reihen bleibt leer, doch in 
unseren Herzen und Erinnerungen wirst du immer 

bei uns sein. 
 

Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl  
gelten seiner Familie und allen Angehörigen. 

 

 

 
 
 
 

 

KKaatthh..  FFrraauueennbbuunndd    

OObbeerreesssseennddoorrff  
se-eberhardzell.drs.de 

 
Liebe Frauen,  

sehr herzlich laden wir Sie zum Frauenfest des KDFB 
nach Untermarchtal ein, dieses Mal unter dem Motto 
„wunderbar – wandelbar. 
 

Frauen gestalten Zukunft!“ 
am Samstag, den 27. Juni 2026 von 9:30 Uhr bis 
17:00 Uhr in Untermarchtal. 
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Wir feiern unsere Vielfalt, unseren Mut und die Freude 
in jeder Begegnung. Wir freuen uns auf kreative Im-
pulse und neue Inspirationen. Und wir fördern die Ver-
netzung, gehen konkrete Schritte und gestalten so 
aktiv Zukunft mit.  
Erleben Sie ein facettenreiches Programm mit feminis-
tischem Kabarett, vielseitigen Workshops und guter 
Musik. Bevor wir am Abend wieder auseinander ge-
hen, feiern wir noch einen stärkenden Frauen-
Gottesdienst miteinander. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Die Tagespauschale beträgt 35 Euro für KDFB-Mit-
glieder und 45 Euro für Gäste. 
Schriftliche Anmeldung bis spätestens 15. Juni 2026 
über www.kdfb-drs.de oder unter Tel. 459 (auch AB). 
Dort erhalten Sie bei Interesse auch alle Details zum 
Tagesablauf, bezgl. Themenangebote der Workshops 
am Nachmittag. 
 
Herzliche Grüße vom KDFB Team Oberessendorf 
 

 
 

 

LLaannddjjuuggeenndd    

OObbeerreesssseennddoorrff  
 

 

 
 
 

Freizeit Aktiv - Ü 60 
Oberessendorf  

 

»Tour durch die  
Zehntscheuer in Eberhardzell « 

 

Liebe Mitglieder und Freunde, 

wir laden Sie ganz herzlich zur Besichtigung-Führung 
der Zehntscheuer in Eberhardzell ein. 
Herr Hubert Schad wird uns bei dem geführten 
Rundgang den geschichtlichen Hintergrund, die ver-
schiedenen Schritte des Umbaus bis zum heutigen 
Veranstaltungsort in Wort und Bild erklären. 
Er kennt sich bestens aus. 
 

Um Fahrgemeinschaften zu bilden, treffen wir uns 
am 
 Donnerstag, den 18. Juni 2026 um 13:40 Uhr  
 an der Turnhalle Oberessendorf. 
Start und Treffpunkt ist um 14:00 Uhr im Rathaus-
innenhof am Eingang der Zehntscheuer. Parkplätze 
gibt es am Josefspark. 
 

Den Rundgang schließen wir in bewährter Form in der 
Zehntscheuer bei Kaffee und Kuchen mit geselligem 
Beisammensein ab. 
Interessierte Gäste sind immer herzlich willkommen. 
 
Euer Ü 60 Organisationsteam  
 
 

 
 
 
 

NNaarrrreennzzuunnfftt  „„ZZeelllleerr    

sscchhwwaarrzzee  KKaattzz““  ee..VV..  
 

Liebe Hobby-Narrenblattredakteure,  

wie jedes Jahr, benötigen wir Eure Mithilfe. Ihr wisst 
eine lustige Geschichte über euren Nachbarn, einen 
Vereinskollegen, Kinder oder Freunde, dann teilt es 
uns doch mit. Gerne dürfen die Geschichten in Ge-
dichtsform übermittelt werden. Ansonsten „zaubert“ 
unsere Redaktion bestimmt eine lustige und interes-
sante Geschichte daraus.  
Bitte meldet Euch bei unseren Redakteuren über fol-
gende Kontaktadressen: 
 

 Erika Ries 
 Hauptstraße 17, 88436 Eberhardzell  

oder 
 Marina Hofbauer  
 Krummen 10, 88436 Eberhardzell,  
 marina-hofbauer@gmx.de 

oder direkt 
 narrenzeitung@nz-eberhardzell.de 
 

Gerne nehmen auch die Gildenmeister, Zunfträte oder 
die einzelnen Gilderäte Eure Geschichten entgegen.  

http://www.kdfb-drs.de/
mailto:marina-hofbauer@gmx.de
mailto:narrenzeitung@nz-eberhardzell.de
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Am Sonntag, den 14.06.2026 laden wir herzlich zu 
einer Familienradtour ein. 
Ihr startet flexibel nach Lust, Laune und Zeit und von 
uns erhaltet Ihr vorab einen Tourenvorschlag. Eine 
Pause-Station mit Getränken, Kaffee und Süßem ist 
von 14:00 – 16:00 Uhr besetzt. 
 
Wir freuen uns auf Euch!  
Die Kolpingfamilie Füramoos! 
 
Alle Infos und den Tourenvorschlag gibt es von Natalie 
Hofmaier (0170-2409981) oder Carolin Koch (0170-
4964325). 
 
 
 

SSppiieellggeemmeeiinnsscchhaafftt  JJuuggeenndd  

SStteeiinnhhaauusseenn,,  BBeellllaammoonntt,,  EEllllwwaannggeenn  
 
Spielvorschau 

Freitag, 12.06.2026 
E-Junioren/ Kreisstaffel 
 SGM Warthausen III - SGM Bellamont III 17:30 Uhr  
 in Birkenhard 
 SGM Schemmerh. II - SGM Bellamont I 17:30 Uhr  
 in Schemmerhofen 
 SGM Schemmerh. I - SGM Bellamont II 18:30 Uhr  
 in Schemmerhofen 
D-Junioren/ Bezirksstaffel in Bellamont 
 SGM Steinh. I - SGM Krauchenwies I 18:00 Uhr  
A-Junioren/ Kreisstaffel in Scheer 
 SGM Ennetach - SGM FC Bellamont 19:15 Uhr  
Samstag, 13.06.2026 
D-Junioren/ Kreisstaffel in Bellamont 
 SGM Steinhausen II - SV Eintr. Seekirch  13:00 Uhr  
C-Junioren/ Kreisstaffel in Bellamont 
 SGM Ellwangen - SGM Dettingen  14:30 Uhr  
Sonntag, 14.06.2026 
B-Junioren/ Kreisleistungsstaffel in Bad Waldsee 
 FV Bad Waldsee - SGM Dietmanns  11:00 Uhr  

 
 

FFCC  BBllaauu--WWeeiißß  BBeellllaammoonntt  
 
Ergebnisse 
C-Juniorinnen/ Bezirksfreundschaftsspiel 
 SGM Dietmanns - SGM Bellamont 3:2 
Frauen/ Bezirksliga  
 FC Bellamont III - SV Reinstetten 4:2 
 Junges Team - großer Erfolg 
Herren/ Reserve/ Kreisliga A3 
 SV Sulmetingen III - FC Bellamont  2:4 
Herren/ Kreisliga A3 
 SV Sulmetingen II - FC Bellamont 2:0 
B-Juniorinnen/ Landesfreundschaftsspiel 
 FV Bellenberg - FC Bellamont  1:1 
Frauen/ Landesliga 
 SV Unterjesingen - FC Bellamont 1:2 
 
Spielvorschau 

Samstag, 13.06.2026 
D-Juniorinnen/ Kreisstaffel in Öpfingen 
 SGM Donau/ Riss II - SGM Bellamont 13:00 Uhr  
C-Juniorinnen/ Kreisstaffel 
 SV Jungingen - SGM Bellamont 14:30 Uhr  
B-Juniorinnen/ Verbandsstaffel 
 FC Bellamont - TSV Frommern 16:00 Uhr  

 
Sommerpause Aktive Herren 
Die Aktiven Herren des FC Bellamont verabschieden 
sich in die Sommerpause. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Fans und Helfern für die großartige Unter-
stützung während der Saison, ob zuhause oder aus-
wärts. Ihr wart ein wichtiger Rückhalt für die Mann-
schaft. Nun geht es in die Pause, um neue Energie zu 
tanken. Wir freuen uns schon darauf, euch in der 
kommenden Saison wieder am Sportplatz begrüßen 
zu dürfen! 
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VVeerraannssttaallttuunnggeenn  
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Freundliche Gartenhilfe gesucht, 
Tel. 01520 6771721. 

 
 

 
 
 

 

 

Gesunde Ernährung - 

Leberfasten 
Das Seniorenzentrum Josefspark lädt ein  
zu einem informativen kurzweiligen Vortrag, wie 
gesunde Ernährung und Leberfasten Ihren Stoff-
wechsel unterstützt und zu mehr Wohlbefinden 
beiträgt. 
 

Referent: Dr. med. Georg Höfflin 
 

Inhalte & Infos 

Was hat unsere Leber mit unserem Wohlbefinden 
zu tun? Und wie können wir sie durch bewusste 
Ernährung gezielt entlasten?  
In diesem Vortrag bekommen Sie Einblick in die 
Zusammenhänge zwischen Ernährung, Stoffwech-
sel und Lebergesundheit. Sie erfahren wie Leber-
fasten funktioniert, für wen es geeignet ist und wel-
che positiven Effekte Sie erwarten können.  
Im Anschluss bleibt ausreichend Zeit für Fragen 
und einen persönlichen Austausch. 
 

Termin: Mittwoch, 24.06.2026, 18:00 Uhr  

 im Seniorenzentrum  
 Eberhardzell, Fischbacher Str. 11 
 

Eintritt frei - wir freuen uns auch über jede kleine 
freiwillige Spende zu Gunsten des Pflegeheims. 

 

 

 
 
 

 

 

 
 

AAnnzzeeiiggeenn  
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Gewerbehalle in Mühlhausen zu vermieten.  
Tel. 0176 30705278 

 

 

 

 

 
  

IIMMPPRREESSSSUUMM  
 

Herausgeber: Öffnungszeiten Rathaus: 
Gemeinde Eberhardzell Mo.-Fr.: 08:00-12:00 Uhr 
Burgstraße 2 Mo.: 14:00-17:00 Uhr 
88436 Eberhardzell Mi.: 14:00-18:00 Uhr 
Tel. 07355 9300-0 Termine nach telef. Vereinbarung 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Guntram Grabherr,  
Burgstr. 2, 88436 Eberhardzell 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
Die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden 
Organisationen, Kirchen und Vereine 
 

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Der jeweilige Auftraggeber 
 

Druck:  
Gemeinde Eberhardzell, Burgstraße 2, 88436 Eberhardzell 
 

Schicken Sie uns Ihre Nachricht oder Anzeige: 
mitteilungsblatt@eberhardzell.de  
 

Redaktionsschluss: Montag, 24:00Uhr 
 

 

 
 

 
 

B & B - BETEN und FRÜHSTÜCKEN für Frauen 
Innehalten, horchen, still sein,  

Lasten ablegen, Impulse bekommen, 
gemeinsam beten und Spiritualität erleben. 

Zeit für sich und andere haben. 

Eine offene Einladung an Frauen in jedem Alter! 
 

Mittwoch, 17. Juni 2026, 09:00 Uhr  
im Margarethenhaus mit anschl. Frühstück 

 

Wolfegger Blutreiter feiern Bergmesse  
am Donnerstag, 18.06.2026 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
Die Blutreitergruppe Wolfegg lädt auch dieses Jahr 
wieder recht herzlich zur Süh-Bergmesse bei guter 
Witterung am 18. Juni 2026 um 19:00 Uhr ein. Zele-
brant ist Pfarrer Max Wiest. Die Messe wird musika-
lisch umrahmt vom Musikverein Wolfegg. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit auf der Süh gemein-
sam noch etwas zu verweilen und eine Kleinigkeit zu 
essen und zu trinken.  
Abfahrt zur Bergmesse mit Fahrgemeinschaften um 
18:00 Uhr am Pfarrhaus Eberhardzell. 

 

 
 
Samstag, 13.06. 
10:30 Uhr Tauffeier von Antonia Jäger 
 

Sonntag, 14.06. - 11.Sonntag im Jahreskreis 
 

10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Ehrung von  
Klemens Bareth 

 

 + Wolfgang Brauchle (JT) 
 

Lektor(in): B.Beller 
Ministranten: Louis, Lukas, Lotta,  
Felix, Maximilian 

 
 

Kirchliche Nachrichten   

mailto:mitteilungsblatt@eberhardzell.de
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  Anschließend Stehempfang im Pfarr-
  saal anlässlich der Verabschiedung 
  unseres Kirchenpflegers. 
 

Dienstag, 16.06. 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier im Josefspark 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 17.06. 
09:00 Uhr B & B im Margarethenhaus (siehe SE) 
Donnerstag, 18.06. 
08:00 Uhr Schülergottesdienst für Klasse 1+2 
Samstag, 20.06. 
19:00 Uhr Vorabendmesse vom 12.So.im JK 

Lektor(in): P.Lämmle 
Ministranten: Lina, Samira, Franziska, 
Ronja, Theresa H. 
 

Einladung zur Verabschiedung unseres  
Kirchenpflegers Klemens Bareth 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
nach 44 Jahren engagierten und 
verantwortungsvollen Wirkens als 
Kirchenpfleger hat Klemens Ba-
reth sein Amt beendet. Wir möch-
ten ihm für seinen langjährigen, 
treuen Dienst im Rahmen des 
Gottesdienstes am Sonntag, dem 
14. Juni 2026 um 10:15 Uhr 
herzlich danken und ihn feierlich verabschieden. Dazu 
laden wir Sie herzlich ein.  
Im Anschluss daran sind alle Gottesdienstbesucher zu 
einem Stehempfang im oder vor dem Pfarrsaal einge-
laden. Bei dieser Gelegenheit möchten wir gemeinsam 
auf die vielen Jahre seines Einsatzes zurückblicken 
und ihm persönlich unsere Anerkennung und unseren 
Dank aussprechen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

Pfarrer Wiest und Kirchengemeinderat Eberhardzell 

 

Fronleichnamsfest in Eberhardzell 
mit Frühschoppen und Mittagstisch 

Aufgrund der unsicheren Witterung fand der festliche 
Gottesdienst in der Kirche und der Frühschoppen mit 
Mittagessen im Pfarrsaal statt. Eine besondere Pre-
miere prägte in diesem Jahr die Fronleichnamsfeier: 
Erstmals leitete Wortgottesdienstleiter Carsten Rei-
naerdts die Prozession.  
Pfarrer Wiest und Carsten Reinaerdts, den vielen Helfe-
rinnen und Helfern der Frauengruppe, der Schulbetreu-
ung und des Kirchengemeinderates mit Kinderkirche 
bei der Vorbereitung und sorgfältigen Gestaltung der 
Blumenteppiche und Altäre, den Minis, den Mesnern, 
dem Musikverein, dem Kirchenchor mit Organisten, den 
Himmelsträgern, denen, die den Verkehr sicherten, 
allen, die für das leibliche Wohl der Besucher beim 
Frühschoppen und Mittagstisch bzw. Kaffee und Ku-
chen sorgten sowie allen, die durch ihren Einsatz zum 
Gelingen des Fronleichnamsfestes beigetragen haben, 
sei auf diesem Wege ein herzliches Vergelt’s Gott 
gesagt!  
Das Fronleichnamsfest zeigte einmal mehr, wie leben-
dig kirchliches Leben in Eberhardzell gestaltet wird und 
wie viele Menschen bereit sind, sich für unsere Ge-
meinde einzusetzen. Für den KGR: Birgit Barth  

 
 

Blumenteppich der Frauengruppe 
 

 
 

Blumenteppich der Schulbetreuung 
 

 
 

Blumenteppich KGR/Kinderkirche 
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Maiandachten in Krummen und Hedelberg  
 

Am Sonntag, dem 31.05.2026 wurde zeitgleich in der 
Wendelinuskapelle in Krummen und in der Kapelle in 
Hedelberg eine Maiandacht abgehalten. An dieser 
Stelle gilt unser aller Dank den Verantwortlichen, die 
die Andachten vorbereitet, durchgeführt und musika-
lisch umrahmt haben. Ebenso ein Dankeschön für den 
wunderschönen Blumenschmuck. Und nicht zuletzt 
danken wir den Besuchern, die die Maiandachten mit-
feierten.  

Kirchengemeinderat Eberhardzell 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wendelinuskapelle in Krummen - drei Generationen beteten vor  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kapelle St.Michael Hedelberg 
 

Seniorentreff – Voranzeige 
 
am Dienstag, 23.06.2026  
um 14:00 Uhr im Pfarrsaal mit dem 
 

Heimatforscher Wolfgang Merk  
 
Unsere herzliche Einladung ergeht heute schon an alle 
Seniorinnen und Senioren der Gesamtgemeinde!  

 

 
 
Sonntag, 14.06. - 11.Sonntag im Jahreskreis 
08:45 Uhr Eucharistiefeier 

Lektor(in): A.Schuler 
Minis: Felice, Maresa, Lorena, Mona 

 

Freitag, 19.06. 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 20.06. 
13:30 Uhr Hochzeitsmesse von Daniel und  
  Kathrin Schelkle, geb.Stark 

Lektor(in): K.Waibel 
 

Fronleichnamsfest in Füramoos 
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Bei angenehmen Sommertemperaturen feierten wir 
am Sonntag unser Fronleichnamsfest am Gebhard-
Müller-Haus mit anschließender Prozession, die vom 
Musikverein Füramoos festlich umrahmt wurde. Die 
wunderschönen Blumenteppiche an den drei Stationen 
gestalteten Kolping, der katholische Frauenbund sowie 
der katholische Kirchenchor mit Kirchengemeinderat. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer rund um das Fronleichnamsfest sowie an Fami-
lie Denzel für die Bereitstellung eines Ausweichplatzes 
für die Gestaltung der Blumenteppiche. KGR Füramoos 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Sonntag, 14.06. - 11.Sonntag im Jahreskreis 
 

  Herz-Jesu-Fest 
 

09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier, anschließend  
  Gartenfest des Musikvereins bei der 
  Festhalle 

Lektor(in): U.Karkos 
Ministranten: Matthäus, Daniel, Jakob, 

 Noah Heine, Felix 
14:30 Uhr Tauffeier von Valentin Reutlinger in der 
  Kapelle St.Agatha Hummertsried  
Mittwoch, 17.06. 
18:30 Uhr Rosenkranz  
19:00 Uhr Eucharistiefeier  
 + Eugen Mayerhofer 
20:00 Uhr Öffentl. KGR-Sitzung im  
  Kath. Gemeindehaus 

!! Voranzeige !! 
Ausflug zur Landesgartenschau nach  

Ellwangen/Jagst!  
 

Am Dienstag, 15.09.2026 unternimmt die Kirchenge-
meinde St. Ottilia Mühlhausen wieder einen gemein-
samen Ausflug. Dazu laden wir Sie alle aus unserer 
Gemeinde ganz herzlich ein. 
In diesem Jahr führt uns der Ausflug nach Ellwangen 
zur baden-württembergischen Landesgartenschau. 
Auf 26 Hektar neu gestalteter Jagstaue erwartet Sie 
unter dem Motto „Lust am Wandel“ ein abwechslungs-
reiches Programm mit inspirierenden Ideen für die 
Zukunft. Freuen Sie sich auf eine interessante Füh-
rung mit ausgebildeten Gästeführerinnen und Gäste-
führern. Dabei entdecken Sie die schönsten Highlights 
der Gartenschau und erfahren spannende Hintergrün-
de. Zum gemütlichen Abschluss des Tages kehren wir 
gemeinsam in ein Café ein. Die Rückkehr ist gegen 
18:00 Uhr geplant. 
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Tag 
mit Ihnen! 
 

Abfahrt:  07:30 Uhr  

Kosten: Sind aufgrund der Weltwirtschafts-
 lage schwankend. Im Moment müs-
 sen wir mit bis zu 60 Euro rechnen. 
 Wir hoffen, dass es billiger wird. 

Anmeldung: Monika Branz: Tel. 07355/8593 
 Jürgen Reder: Tel. 07355/8374 

 

 
 
Donnerstag, 11.06. 
14:00 Uhr Requiem für Michael Maucher,  
  anschl. Beerdigung 
Sonntag, 14.06. - 11.Sonntag im Jahreskreis 
09:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  Familiengottesdienst 

Ministranten: Sophia, Matti, Emil, Elisa 
Mittwoch, 17.06. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier  
 

 
 
 

Am:   14.06.2026 
um:   9:30 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Michael in Oberessendorf 
 

„Der heilige Christophorus“ 

 

 
 

 

 

 
 

 

Bild: Anna Zeis-Ziegler  
Pfarrbriefservice.de 

 

V O R A N Z E I G E 
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mit Fahrzeugweihe 

 
 
 

 

 

Fronleichnam in Oberessendorf 

 
 

 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mitwirkenden 
für dieses gelungene Fronleichnamsfest. Den Familien 
Wieland und Brauchle für die geschmückten Altäre und 
Blumenteppiche, dem Musikverein und dem Kirchen-
chor für die musikalische Begleitung, Minis für den Ku-
chenverkauf, den vielen Männern für Auf- und Abbau, 
Frau Weiss für die Leitung der Prozession, Fahnen- 
und Himmelträgern, allen, die sich in vielfältiger Weise 
eingebracht haben und unserem Herrgott für das pas-
sende Wetter. Der Kichengemeinderat Oberessendorf  

 
Katholisches Pfarramt, Hauptstraße 2, 88436 Eberhardzell 

E-Mail: StMaria.Eberhardzell@drs.de  
Pfarrer Max Wiest, T 07355 91268, E-Mail: Max.Wiest@drs.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Di, Mi, Fr. von 8 bis 12 Uhr und Mi 
von 14 bis 18 Uhr, T 07355 91266 
Diakon i.R. Roland Keinert, T 07355 9343554, Mobil 016099290061 
E-Mail: rolkeinert@t-online.de  
Redaktionsschluss Kirchenanzeiger: montags 11:00 Uhr 
Homepage: http://se-eberhardzell.drs.de 
Nachbarschaftshilfe: Leitung Manuela Kulil Tel. 07355 9324898 
 
 

 
 
 

 

 

Katholische 
Kirchengemeinde 

St. Joseph, Mittelbuch 
 

 
Sonntag, 14. Juni 
Mittelbuch 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 
 
 
 
 
 
 

Evangelisches 
Pfarramt 

Bad Waldsee 
 
 
Sonntag, 14.06.2026 

Bad Waldsee 
 09:30 Uhr Gottesdienst in der Evang. Kirche  
  (Pfr. Bertl); 
  gleichzeitig Kinderkirche im Evang.  
  Gemeindehaus 

Gaisbeuren 
 11:00 Uhr Gottesdienst in der St. Leonhardskirche  
  Gaisbeuren (Pfr. Bertl) 
 
 

 
 

mailto:StMariaMaterDolorosa.Eberhardzell@drs.de
mailto:Max.Wiest@drs.de
mailto:rolkeinert@t-online.de
http://se-eberhardzell.drs.de/
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Evangelische Kirchengemeinde  
Rund-um-Biberach, Maliweg 9, 88400 Biberach 
 

Gemeindebüro Biberach, Telefon 07351-159420; 
gemeindebuero.biberach@elkw.de  
Homepage www.evangelisch-in-biberach.de 
IBAN: DE11 6545 0070 0000 0030 21 – Bitte  
Spendenzweck angeben! 
 
Wochenspruch: Christus spricht: Kommt her zu mir, 
alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken. 

Matthäus 11, 28 
 
Samstag, 13. Juni 2026 
18:00 Uhr, Kapelle Sana-Klinik, Gottesdienst,  
 Pfarrer Schäfer 
 

Sonntag, 14. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis) 
09:15 Uhr, Friedenskirche, Gottesdienst,  
 Pfarrerin Klein-Leis 
 Zeitgleich findet die Kinder- und  
 Krabbelkirche statt! 
09:30 Uhr, Stadtpfarrkirche, Gottesdienst,  
 Pfarrer Wruck 
10:00 Uhr, Uttenweiler Evang. Gemeindehäusle,  
 Kinderkirche; Team 
10:30 Uhr, Versöhnungskirche, Gottesdienst mit  
 Taufe, Pfarrerin Klein-Leis 
10:30 Uhr, Magdalenenkirche Biberach,  
 Magdalenenwanderung von Attenweiler  
 nach Biberach, 7:45 Uhr Andacht, 8 Uhr  
 Wanderung, anschließend Gottesdienst,  
 Pfarrer Traversari  
 Musikalische Gestaltung durch den  
 Posaunenchor Attenweiler 
11:00 Uhr, Bonhoefferkirche, Gottesdienst mit  
 Jubiläum „10 Jahre Bonhoefferhaus  
 Mariaberg“, Pfr. Wruck 
 

Donnerstag, 18. Juni 2026 
10:30 Uhr, Pflegeheim Mittelbiberach, Gottesdienst,  
 Diakonin Hanne Winter 
15:30 Uhr, Pflegeheim Jordanbad, Gottesdienst,  
 Diakonin Hanne Winter 
 

Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach 
 

Synode des Evangelischen Kirchenbezirks  
Biberach 
Am Samstag, 13. Juni 2026 tagt ab 9 Uhr die Kirchen-
bezirkssynode Biberach im Martin-Luther-Gemeinde-
haus in der Waldseer Straße in Biberach. 

 
Klangraum Versöhnungskirche - Josquin Desprez: 
Missa Gaudeamus mit Ensemble Nusmido 
Samstag, 13. Juni 2026, 18 Uhr, Versöhnungskirche 
Ummendorf 
Das Ensemble Nusmido ist auf die Interpretation der 
Musik des Mittelalters und der Renaissance speziali-
siert. Das gemeinsame Studium in den Niederlanden 
gab den Anstoß zu einer besonderen Art der histori-
schen Aufführungspraxis: Die Musiker singen und 
spielen ausschließlich aus der jeweils originalen Nota-
tion eines historischen Stils und greifen auf die histori-
sche Solmisationstechnik zurück. Der Epoche ent-
sprechend verstehen sich die Musiker sowohl als 
Sänger wie auch als Instrumentalisten, wobei die 
menschliche Stimme in ihrer natürlichen Verbindung 
zur Akustik des Raumes im zentralen Fokus steht. 
Von hier aus ist es das Ziel, durch flexible Tongebung 
ein möglichst intensives, kontrapunktisches Zusam-
menspiel der Stimmen zu erreichen, in dem die Text-
deklamation stets als tragendes Element der Musik 
wirksam werden kann. Die „Missa Gaudeamus“ von 
Josquin Desprez ist ein Frühwerk aus den 1480ger 
Jahren. Josquins vierstimmige Vertonung verkörpert 
die Kunstfertigkeit der Renaissance an der Schnittstel-
le vom theozentrischen Weltbild des Mittelalters zum 
aufkeimenden Humanismus der Renaissance in ihrer 
intensivsten Form. 
Ensemble Nusmido: Anne Schneider – Gesang; Ivo 
Berg - Gesang / Blockflöte / Glocken; Milo Machover - 
Gesang / Traversflöte; Martin Erhardt - Gesang / 
Blockflöte. 
 

Magdalenenwanderung 
Am 14. Juni findet dieses Jahr um 10:30 Uhr der tradi-
tionelle Gottesdienst in der Magdalenenkirche in Bi-
berach statt. Pfarrer Fabio Traversari und der Posau-
nenchor Attenweiler gestalten diesen gemeinsam. 
Davor wandert wer kann und möchte, den alten Kirch-
weg entlang, den früher die evangelischen Attenweiler 
laufen mussten, wenn sie in den Gottesdienst wollten. 
Dazu trifft man sich um 7:45 Uhr auf dem Kirchplatz 
gegenüber der evangelischen Kirche in Attenweiler. 
Nach einem Wegsegen beginnt um 8 Uhr die Wande-
rung zur Kirche. Benötigte Hin- und Rückfahrten müs-
sen privat organisiert werden. Bei schönem Wetter 
wird der Gottesdienst auf dem Platz vor der Magda-
lenenkirche gefeiert. 
 

Evangelische Seniorennachmittage  
Rund-um-Biberach 
 

Seniorenkreis Attenweiler 
Die Seniorinnen und Senioren rund um Attenweiler 
treffen sich wieder am Dienstag, 16. Juni um 14:00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus zu einem ge-
mütlichen Nachmittag. 
 

Bonhoefferkirche Seniorennachmittag 
Am Donnerstag, 18. Juni .2026, 14:30 Uhr treffen sich 
die Seniorinnen und Senioren in der Bonhoefferkirche 
Biberach im Köhlesrain. Pfarrer i. R. Friedrich Lechner 
wird zu Gast sein und Impulse zum Thema „Was trägt 
im Alter? Trostworte aus den Psalmen“ geben. Herz-
liche Einladung an alle Interessierten. 

mailto:gemeindebuero.biberach@elkw.de
http://www.evangelisch-in-biberach.de/
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